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In einer Welt niedriger Erträge und hoher Risiken greifen die alten Prinzipien der

Geldanlage nicht mehr. In der neuen Ausgabe von Märkte & Mehr beschreibt Dr.

Christoph Kind, Leiter Asset Allocation, wie institutionelle Investoren auf dieses

Dilemma reagieren können.

„Die Rahmenbedingungen für die Kapitalanlage sind inzwischen so schwierig geworden, dass

eine langfristige Anlagepolitik  auf  der  Basis  einer  strategischen Asset-  Allokation kaum noch

möglich  ist“,  so  Kind.  „Der  Ausweg  liegt  im  Übergang  von  der  Asset-Allokation  zur  Risiko-

Allokation: Investiert wird nicht mehr in Assetklassen, sondern in Strategien, die sich auf die

Erwirtschaftung  einer  Risikoprämie  konzentrieren  oder  durch  aktives  Management  ein

verlässliches Risikoprofil aufweisen.“

Weitere Beiträge von Märkte & Mehr widmen sich Strategien für die risikobasierte Kapitalanlage

und der SCR-Ermittlung per Durchschau-Methode.
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